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Ertüchtigung linker Kinzigdamm

Berghaupten Nord

Vorstellung Objektplanung

im Gemeinderat Berghaupten

26.2.2018
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Übersichtslageplan

Offenburg

Haslach
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Warum Dammertüchtigung notwendig?

Das Land Baden-Württemberg betreibt rund 1.000 km Hochwasserdämme an 

Gewässern I. Ordnung und hat ein System zur landesweiten Priorisierung der 

Dammertüchtigungsmaßnahmen entwickelt.

Der linke Damm zwischen Elgersweier und Berghaupten wurde in der zweithöchsten 

von 4 Priorisierungsklassen eingestuft. Hier besteht eine konkrete Versagensgefahr 

im Hochwasserfall. Gleichzeitig sind im Falle eines Dammbruchs eine entsprechend 

große Infrastruktur und Siedlungsflächen (Kultur- und Sachgüter, Schutzgut Mensch) 

mit entsprechendem Schadenspotential betroffen.

=> Der Damm entspricht nicht  mehr den allgemein anerkannten Regeln der 

Technik (DIN 19712) in Bezug auf Standsicherheit, Aufbau und 

Querschnittselementen sowie betrieblichen Anforderungen.

Wesentliche Randbedingungen der Ertüchtigung:

- Minimierung Einengung vorhandener Hochwasserabflussquerschnitt der Kinzig

- Beibehaltung der bisherigen Dammhöhe

- Aufrechterhaltung vorhandener Wegebeziehungen

- Landseitig parallel verlaufende Erdgashochdruckleitung und 110 kV Stromfreileitung

- Bereichsweise landseitig parallel verlaufender Langenbach

- Keine Verschlechterung der bisherigen Situation
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Lageplan Bestand

Regelquerprofil 

Bau-km 0+700
Regelquerprofil 

Bau-km 0+100

Querprofil Bau-

km 0+200

ca. 300 m ca. 650 m ca. 150 m
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Hochwasserdamm Bau-km 0+700
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Regelquerprofil Bau-km 0+700

Dammertüchtigung:

- Fällen und Roden Gehölze im Dammkörper (2 Bäume)

- Nachverdichtung gesamter Dammkörper

- Neuprofilierung wasserseitige Dammböschung Neigung 1 : 3

- Wiederherstellung Dammkronenweg

- Neuprofilierung landseitige Dammböschung Neigung 1 : 2,5

- Herstellung Dammverteidigungsweg

- Anpassung wasser- und landseitige Rampen an neues Dammprofil
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Flächenbedarf auf Flurstück 547/5 der Gemeinde Berghaupten
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Hochwasserdamm Bau-km 0+100
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Regelquerprofil Bau-km 0+100

Dammertüchtigung:

- Nachverdichtung gesamter Dammkörper

- Neuprofilierung wasserseitige Dammböschung Neigung 1 : 3

- Wiederherstellung Dammkronenweg

- Neuprofilierung landseitige Dammböschung Neigung 1 : 2,5

- Herstellung Dammverteidigungsweg mit Spundwand und Vorschüttung

- Anpassung wasser- und landseitige Rampen an neues Dammprofil

- Sohlenräumung Langenbach i. M. 25 cm tief sowie Gefälleerhöhung Langenbach 
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Querprofil Bau-km 0+200

Mastfundament 110 kV - Freileitung
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Langenbach

Betonplatte terranets

Pflastersohle
Auslauf Durchlass
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Langenbach

Vermessung Pflastersohle
Auslauf Durchlass
OK 162,51 NHN,
Höhenstatus 160

Betonplatte terranets
OK 162,71 bis 162,72

 Anstieg (!) der Sohle in Fließrichtung um ca. 20 cm:
 Die Betonplatte der terranets liegt höher und wirkt offensichtlich stauend  

Keine Bestandspläne
Durchlässe vorhanden 
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Langenbach, Zusammenfassung Längsschnitt

Betonplatte terranets
OK 162,71 bis 162,72

(Quelle Vorabzug Längsschnitt: Zink-Ingenieure)

Kein Sohlgefälle
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Langenbach, Zusammenfassung Grundriss

Betonplatte terranets
OK 162,71 bis 162,72

Pflastersohle
Auslauf Durchlass
OK 162,51 NHN

Höhe Sohle IST-Zustand
am Auslauf Durchlass
OK ca. 162,73 NHN
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Langenbach / Maßnahmen im Zuge Dammertüchtigung

Geplante Maßnahmen RP von
Bau-km 0+000 bis Betonplatte
terranets ca. Bau-km 0+312:

1) Sohlenräumung i. M. 25 cm tief
2) Sohlgefälleerhöhung um 45 %

 Daraus resultiert Erhöhung der
Leistungsfähigkeit des Abflussquer-
schnitts um ca. 65 %

Weitere Empfehlungen:
1) Tieferlegung OK Betonplatte terranets um 25 cm auf 

162,47 (OK Gasleitung 162,23) / zzgl. Sohlsubstrat 5 cm 
ergibt neue Sohlhöhe 162,52 NHN.

2) Ablagerungen in den Durchlässen räumen unter
Belassung einer 5 cm starken Substratsohle
(OK Sohle am Auslauf Durchlass 162,56 NHN).

3) Im Rahmen Gewässerunterhaltung:  
Hochwasserabflussprofil im Zulauf und im Durchlass 
freihalten / Prüfung Rückbau Steine und Bewuchs in den 
Durchlässen (mit zust. Behörden)

4) Bauliche Änderung bei den Durchlässen denkbar 
(Minimierung örtlicher hydraulischer Verluste)

 Fazit: Eine Verbesserung der Abflusssituation hängt hps. 
von Punkt 1 ab (Punkt 2 ohne 1 bringt nichts). Es erscheint 
angebracht, die Bestandspläne der Durchlässe (Kenntnis 
der tatsächlich gebauten Sohlhöhen) zu beschaffen.

 Geplante Maßnahmen RP (Sohlenräumung und 
Gefälleerhöhung) berücksichtigen bereits Punkt 1 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


